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Kossuth nS Dcak
Nun hat man auch die Kossuth Feier in Turin glück

lich überstanden ohne daß die Welt aus den Angeln ge
hoben wurde Bei den lebhaft erregten patriotischen Em
pfindungen welche die Magyaren in so eigenartiger Weise
auszudrücken verstehen und die man nicht mit dem Chau
vinismus niederer Art verwechseln darf sehen sie die Er
eignisse die von Ungarn ausgehen oder auf dasselbe zurück
wirken wie durch ein Vergrößerungsglas an Ist doch
der ungarische Globus sprichwörtlich geworden Allein
diese Nation bekundet gerade in der Hitze und in der
Gluth der Rede ihr ritterliches Wesen in auch dem Fremden
sympathischer Weise Die Vorgänge die sich in Turin in
der Villa Kossuth s und im Valentins Garten abspielten
sind allerdings ziemlich umkleidet mit dem Rauschgold wie
man es bei packenden Theatereffekten gerne verwendet
allein doch wurde dort keine Komödie gespielt Die stark
Sberschwänglichen Gefühle kamen in der That von innen
heraus und die Huldigungen die dem einstigen Abgott der
Ration dargebracht wurden waren echt und wahrhaft In
Ungarn verehren so Viele Kossuth die ihm politisch nicht
zustimmen Die Irrthümer an denen Kossuth s Laufbahn
überreich ist haben nicht vermocht seine Gloriole erbleichen

zu machen ja die Entfernung des Exils hat das Bild
Kossuth s weit über den Tageskampf in die Höhe gehoben

Kossuth hat auf diese seine Irrthümer in seiner Ansprache
an seine Landsleute hingewiesen Er weiß daß er wohl
mit offenen Armen von der Nation empfangen würde
aber ebenso daß seine Irrlehren niemals mehr Eingang
im Lande finden und daß sie auf die großen Massen ohne
alle Wirkung blieben Der Verbannte Kossuth steht der
Nation hoch vom Politiker Kossuth hält sie sich ferne
Diese Erkenntniß dringt in der Kossuth Feier zu Turin
am treuesten durch die Worte Kossuth s selbst hindurch

Ein Gegenstück Franz Deak auch ein Abgott seines
Volkes allein eine Welt von Gegensätzen trennte diese
beiden Männer Gerade diese Gegenüberstellung umrahmt
ein fesselndes Bild des nationalen Lebens in Ungarn
Diese beiden Männer verkörperten Gegensätze von unüber
brückbarer Weite Allein Jeder von ihnen achtete den
Weg des Andern wenngleich er ihn mied Wenn die
jenigen die eingekehrt sind zur Ewigkeit noch die Sprache
der Natur verstehen wird Franz Deak dort unten wissen
was Ludwig Kossuth ihm durch diesen Kranz sagen läßt

Das waren die Worte mit welchen Kossuth seine Gabe
für den Grabhügel Deak s begleitete In der ersten Hälfte
seines Lebens hatte Kossuth mit einer großen Zahl von
Gegnern zu kämpfen in der zweiten Hälfte uur mit Einem

mit Deak Kossuth wollte eine ungarische Frage in
Europa erhalten Deak lehnte jede Einmischung Europas
ab Kossuth trachtete einen Bund mit Serben Rumänen
und Türkm zu errichten Deak wollte nur den Verband
mit Oesterreich Kossuth bot die ungarische Krone 1849
einem russischen Prinzen an 1859 dem Prinzen Napoleon
Deak s dynastische Treue hat me einen Augenblick geschwankt
Endlich schloß ganz Ungarn sich der Deak schen Politik
an und Kossuth mußte Zeuge jener fast königlichen Ehren
sein mit welchen sein Gegner der anspruchlosesk aller
Menschen überschüttet wurde Aber wenn Ungarn jemals
schwanken konnte welchem von den Beiden es sich anver
trauen müßte Kossuth selbst hat es nachträglich darüber
aufgeklärt

Es gibt kaum eine Lektüre welche dermaßen die trau
rigen Illusionen des Emigrantenlebens wiederspiegelt wie
die Schriften Kossuth s aus dem Exil Zwar führt Kos
suth in den letzten Dezennien ein Leben still und unange
fochten Anfangs suchte er das Ausgleichswerk mit
Oesterreich zu stören bald aber wurde er sich dessen klar
daß seine Jsolirtheit vollständig ist Menschlich ergreifen
Einen die Klagen tief die in jedem feiner Briefe wieder
kehren Ein Ausgestoßener ein Schiffbrüchiger ein Hei
mathloser ein Verbannter so nennt er sich in seinen
Briefen und so nannte er sich auch vorgestern als er um
rauscht war vom brausenden Jubel seiner Landsleute
Manche schwere Sorge lastet auch auf feinem Privat
leben doppelt schwer zu tragen in so hohen Jahren
Aber selbst in diesen Zeiten noch hat seine Sprache den
edlen Schwung der Jugend behalten und nach dem Zeug
nisse aller Ungarn hat es nie einen Schriftsteller gegeben
der das magyarische Idiom mit solcher Meisterschaft
handhabt wie Kassuth Dem etwas spröden Instrument
entlockte der achtzigjährige Mann Töne von einem Wohl
laut und einem Reichthum daß seine Landsleute entzückt
lauschten

Das Urtheil das Kossuth in seiner Ansprache an seine
Landsleute über Kolomav Tisza fällt ist wuchtig und
klingt vernichtend Es ist umso herber als Kossuth sich
icht der Logik der Thatsachen die in Ungarn geschaffen
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wurden entgegenstellt Die Abgesandten der ungarischen
Unabhängigkeitspartei werden von Turin jenes harte Ver
dikt Kossuth s mit heimbringen und es als Waffe gegen
Tisza schwingen Wohl hat sich Kossuth mit aller Ent
schiedenheit gegen die das Land vergnehrende Taktik des
persönlichen Angriffes ausgesprochen allein er hat trotz
dem gegen Tisza einen persönlichen Angriff gerichtet der
nicht heftiger gedacht werden kann und dessen Wirkung
man noch in Budapest verspüren wird Der ungarische
Huldigungszug zu Kossuth ist auf dem Wege nach Paris
Trunken von den Eindrücken mit denen die Theilnehmer
nun erfüllt sind werden sie sich auch in der Seinestadt
nicht durch Nüchternheit in ihren Kundgebungen bemerk
bar machen Aber auch bei diesem Anlasse wird die
Weltgeschichte keine Korrektur im Sinne der Kossuth
Pilger erfahren

Politische Nachrichten
Berlin 7 Juli Von der norwegischen Fahrt

des Kaisers berichtet die Nord Corr Obschon der
deutsche Kaiser im strengsten Jncognito nach den Losoten
reist wurden dennoch aus allen dänischen und schwedischen
Küstenplätzen an welchen das kaiserliche Schiff bisher sicht
bar wurde Salutschüsse zur Begrüßung gelöst Es ver
lautet daß Kaiser Wilhelm auf der Rückkehr von den Lo
foten einen mehrtägigen Landausflug durch die inneren
Fjord und Gebirgslandschaften des nördlichen Norwegens
unternehmen will Wo der Kaiser an Land zu gehen ge
denkt und wo er sich wieder an Bord begeben wird ist
noch unbestimmt

Offiziell wird über die Reise des Kaisers nach
England mitgetheilt Den bis jetzt getroffenen Anord
nungen zufolge trifft der Kaiser am 2 August Abends
5 Uhr in Spithead ein wölbst derselbe von dem Pri zen
von Wales empfangen wiro Die kaiserl Jacht Hohen
zollern soll während des Besuches des Kaisers auf der
Rhede von Cowes ankern der Besuch wird sich über süuf
Tage ausdehnen von denen einer der Flot enschau ein
anderer der Staatswerfte in Portsmouth ein dritter dem
Truppenlager in Aldeshod und ein weiterer der Regatta
des königlichen Aachtgeschwaders gewidmet sein wird

Die Post erfährt von wohlunterrichteter zuver
lässige Seite daß die Ansicht des Kaisers über
den Konflikt mit der Schweiz in der bekannten
Karlsruher Korrespondenz der Kölnischen Zeitung zu
treffend charakterisirt sei Der Kaiser habe auch in
Württemberg geäußert daß er bestimmt auf baldige Bei
legung des von ihm fehr bedauerten Zwischenfalles rechne
In der von der Schweiz beabsichtigten Reorganisation
der Fremde polizei erblickt er ein geeignetes Mittel der
Förderung der drei Kaisermächte gerecht zu werden

In der Begleitung des Kaisers Franz Joses
auf dessen Besuchsreise nach Berlin wird sich wie gemel
det wird der Minister Kal noky befinden Das Eintreffen
des österreichisch ungarischen Herrschers in der Reichs
hauptstadt ist auf die Mittagszeit des 12 August fest
gesetzt

Dem hiesigen Magistrat sind folgende Schreiben
zugegangen

Se Majestät der Kaiser und König haben mit aufrichtiger
Freude die Glückwünsche welche der Magistrat und die Herren
Stadtverordneten Allerhöchstdemselben zu der Vermählung Sr
K H des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen dargebracht
haben entgegenzunehmen geruht und lassen dem Magistrat und
den Herren Stadtverordneten für diesen neuen Beweis auf
merksamer Anhänglichkeit bestens danken

I V des Herrn Geh Cabinetsraths gez Anders
Dem Magistrat und den Herren Stadtverordnelen sage ich

für die mir zu meiner Vermählung namens der Reichshaupt
stadt freundlichst ausgesprochenen Glückwünsche meinen herzlichen
Dank dieselben mit meinen aufrichtigsten Wünschen sür die
fernere Wohlfahrt Berlins erwidernd

Schloß Glienicke 26 Juni 1839
gez Friedrich Leopold Prinz von Preußen

Wie man der Voss Ztg aus Bern meldet sollen
demnächst die Antworten des Schweizer Bundesraths auf
die im Reichsanz veröffentlichen Noten des Reichs
kanzlers im Schweizer Bundesblatt erscheinen

Als Vertreter der juristischen Fakultät der Univer
sität Marburg überbrachte gestern Prof Dr Ubbelohde
dem Staatsminister v Bött icher und dem Mini
sterialdirektor Bosse die Diplome der Ernennungen
zu Ehrendoktoren dieser Fakultät aus Anlaß der
Vollendung des Invaliden und Altersversicherungsgesetzes
Die Ueberreichung fand vor einer kleinen geladenen Ge
sellschaft im Reichsamt des Innern statt

Die Nordd Allg Ztg schreibt
Nachdem nunmehr die Prospekte veröffentlicht worden find

wonach eine gewisse Anzahl russischer 4procent Priori
tätsobligationen zum Zwecke der Convertirung einer An
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SO Jahrgang
zahl Sproeentiger Obligationen zur Ausgabe gelangen sollen
machen wir darauf aufmerksam daß an dem durch die Anzeigen
veröffentlichten Termine die Inhaber der Obligationen au den
bekannt zu gebenden Zahlstellen die Baarzahlung des Nominal
wertes ihrer Obligationen in Empfang nehmen können Wir
empfehlen den Inhabern an die ihnen offerirte Rückzahlung zu
aceeptiren und sich nicht durch Annahme der ihnen gleichzeitig
angebotenen Conversion einen neuen Besitzstand russischer Papiere
unter schlechtem Zinsbedingungen als denjenigen ihres früher
Besitzes zu schaffen

Diese ruhige und nüchterne Mahnung an das deutsche
Privatpublicum der Aufforderung der deutschen Bankan
stalten zur Zinsumwandlung der russischen Eisenbahnschuld
verschreibungen nicht zu folgen sondern die angebotene
Rückzahlung anzunehmen dürfte wohl auch für diejenigen
die am schwersten zu überzeugen sind klar und deutlich
genug reden Der Besitz von Werten, die so sehr im Mittel
punkt einer langjährigen Fehde stehen und die demgemäß
den äußersten Preisschwankungen ausgesetzt sind kann für
das große Publikum um so weniger verlockend sein als
die neue niedrigere Verzinsung aufhört im richtigen Ver
hältnis zu den Gefahren zu stehen die mit dem Besitz der
russischen Werte nothwendig verbunden sind Für jeden
der Augen hat zu sehen kann es zumal nach der heu
tigen Auslassung nicht länger zweifelhaft sein daß unsere
Regierungskreise die am besten in der Lage sind unsere
politische Zukunft zu beurtheilen der allzugroße Besitz den
das deutsche Volk an russischen Werten noch immer trotz
der mannigsachen Abstoßungen der letzten Zeit behalten
hat erhebliche Bedenken für unsere Volkswohlfahrt mit
sich bringt daß es ein staatliches Interesse ist diesen Be
sitz auch noch ferner beträchtlich zu vermindern und daß
es nicht deutschem Interesse dient diesen Besitz zu vermehren
oder auf seiner heutigen Höhe zu erhalten ebenso wie es
nicht im deutschen Interesse liegt die russischen Finanzen
auf deutsche Kosten zu verbessern Die Berliner Börse
hat leider wie wir schon einmal betont haben es nicht
verstanden das deutsche Interesse zu erkennen und wahr
zunehmen sie hat den Gewinn des Tages vorgezogen und
die Gestaltung unserer Zukunft übersehen Um so will
kommener ist die heutige unzweideutige Mahnung die bei
allen ruhig Denkenden volles Verständnis und volle An
erkennung finden wird

Dessau 6 Juli Heute Mittag 12 Uhr hielt das
erbprinzliche Paar unter feierlichem Glockenläuten und
großartiger Theilnahme des Publikums seinen festlichen
Einzug in die Stadt Auf dem Bahnhofe war eine Ehren
kompagnie mit Musik aufgestellt welche beim Eintreffen
des Zuges den Dessauer Marsch intonirte alle hiesigen
aktiven und inaktiven Offiziere waren anwesend Der Ein
zugsweg war reich geschmückt Truppen und Vereine bil
deten Spalier darunter Krieger im Kostüm des altdessau
ischeu Regiments 150 Ehrenjungfrauen begrüßten die
Neuvermählten An der Schloßkirche war die Geistlichkeit
aller Konfessionen aufgestellt und Ober Hofprediger Teich
müller hielt die Ansprache ebenso hieß Oberbürgermeister
Dr Funk das erbprinzliche Paar am Rathhause willkom
men wo auch die städtischen Behörden Aufstellung genom
men hatten Abends fand ein Fackelzug statt an wel
chem etwa 2000 Personen Theil nahmen Vor dem Pa
lais brachten 150 Sänger eine Serenade dar Die Stadt
ist glänzend illuminirt

Kiel 7 Juli Ein Kaiser Wilhelm und Kaiser
Friedrich Denkmal, ein prachtvoller Obelisk mit Relief
Portraits beider Kaiser wird am Sedantage in Großen
Aspe feierlich enthüllt werden

Aachen 6 Juli Der Antrag des Staatsanwalts
lautet gegen Cohen wegen Untreue Betrugs einfachen
Bankerotts und Unterdrückung von Urkunden auf 6 Jahre
Gefängniß und 5 Jahre Ehrverlust gegen Hütten auf
1 Jahr Gefängniß

Dresden 6 Juli Die350jährige Jubelfeier der
Einführung der Reformation wurde heute Vor
mittag in den Schulen festlich begangen Morgen wird
in allen evangelischen Kirchen Festgottesdienst abgehalten

München 7 Juli Wie verlautet beabsichtigt die
bayerische Regierung in der nächsten Reichstagssession
einen Gesetzantrag betreffend die Errichtung gewerblicher
Schiedsgerichte einzubringen Die bayerische Regie
rung als solche könnte aber doch einen solchen Antrag
nicht im Reichstag sondern nur im Bundesrathe anbringen

Wien 7 Juli Kaiser Franz Josef welcher
wegen der Hoftrauer an der Wettin Feier nicht Theil
nehmen konnte wird auf der Rückreise von Berlin dm
König von Sachsen besuchen

Der österreichische Militärbevollmächtigte i
Petersburg Major Klepsch der gegenwärtig in Karlsbad
zur Cur weilt wurde dienstlich nsch Wien beschieden

Nach einer offiziösen ungarischen Meldung wurde
wegen des unerwartet geringen Erträgnisses der



gang des HafenS forc rt und ist trotz der Kanonade der
Forts und der Kanonenboote bis zur Rhede vorgedrun
gen Im Mittelmeer ist eS dem feindlichen Geschwader
gelungen die Wachsamkeit der Semaphoren und des Kom
mandanten des Vertheidigungs Geschwaders dergestalt zu
täuschen daß er weder den Viadukt von Bandol nach Mar
seille noch selbst das Touloner Arsenal vor einem mehr
stündigen Bombardement zu schützen vermochte Der Ha
fen von Cette wurde vollständig überrascht In Folge
dieser Mtßstände wird der Marineminister seine De
mission geben wenn die Kammer nicht vor dem Schluß
der Session die auf zwölf Jahre zu vertheilenden sechszig
Millionen welche die Regierung gefordert hat gewährt

Der französische Botschafter beim Vatican Graf
Lefsvrede BeHaine welcher Urlaub nehmen wollte
wurde angewiesen mit Rücksicht auf die Nachrichten über
bevorstehende wichtige Entschließungen des Papstes auf
seinem Posten zu bleiben

Der Ministerrath beschloß von den Kammern einen
Kredit für Saint Etienne zu verlangen sobald der
Minister des Innern daselbst die Höhe des nöthigen Be
trags festgestellt hab n werde Am 5 August wird
Carnot die neue Sorbonne einweihen

Amtlich wird die Nachricht von der Zusammen
kunft des Kriegsministers Freycinet und des Generals
Miribel mit dem russischen Kriegsminister Wan
nowsky in Vichy für falsch erklärt Freycinet soll
angeblich Paris seit Monaten nicht verlassen haben

Der Jntrcmsigeant veröffentlicht eine angebliche
Unterredung des Obersten Vincent mit dem Kriegsminister
Freycinet sowie die Aussage Vincent s vor der Commission
des Staatsgerichtshofs Demnach hätte Vincent zuerst
bestätigt daß Boulanger die für das Auskunftsbureau
des Krregsministeriums bestimmte Summe um 100,000
Francs gekürzt hätte später jedoch diese Anschuldigung
förmlich widerrufen In Folge dieser Veröffentlichung
des Jntransigeant hat Freycinet Vincent telegraphisch
aufgefordert nach Paris zu kommen um Aufklärun
gen zu geben

Der Temvs erklärt er sei ermächtigt die Mit
theilungen des Jntransigeant über die angebliche Aus
sage Vincent s vor der Commission des Staatsgerichts
hofs für falsch zu erklären

Petersburg 6 Juli Das Journal de St Peters
bourg bemerkt anläßlich der Gegenwart de5 russischen
Gesandten bei der Salbungsfeier des Königs
Alexander in Zitscha Die Perstani dargebrachten Ova
tionen bewe sen daß man in Serbien seine Anwesenheit
auffaßt wie sie aufgefaßt werden mußte Diese Anwesen
heit war ein neuer Beweis des lebhaften Interesses Ruß
lands für das Königreich und die Dynastie in Serbien

Dasselbe Journal konstatirt daß die Sprache der
österreichisch ungarischen Presse jetzt gemäßigter sei und
erklärt dies durch die beruhigende Wirkung welche die
Worte Kalnoky s auf die öffentliche Meinung ausgeübt
hätten Das Journal bemerkt weiter daß die allgemeine
Lage vor zwei Wochen ebensowenig beunruhigend gewesen
sei als heute

London 6 Juli Das Reuter sche Bureau meldet
aus Sydney Laut Nachrichten aus Samoa ist zwischen
Matafa und Tamase e ein formeller Friedens
abschluß erfolgt

Unterhaus Der Deputirte Brookfield beantragte
die Ernennung eines Comitees zur Untersuchung der Ur
sachen der anhaltenden Abnahme des Hopfenbaues
in England und zur Berichterstattung über die geeignet
sten Mittel zur Abhülfe Der Kanzler der Schatzkammer
Golchen erklärte die Regierung erkenne die Wichtigkeit
der Hopfenindustrie sowie den Nothstand derselben an der
sich indessen zu heben scheine sie könne jedoch keine Hoff
nung auf irgend welchen Schutzzoll sei es ein offener
oder verdeckter machen Die Regierung sei bereit den An
trag anzunehmen falls derselbe dahin abgeändert werde
daß nach den Worten des Antrags Mittel zur Abhülfe
die Worte falls eine solche vorhanden eingefügt würden
Das Haus nahm den so abgeänderten Antrag an

Dem Standard wird aus Shangai gemeldet
Jn Hankow ist abermals ein gegen die Fremden gerichteter
Ausstand ausgebrochen das britische Kanonenboot Mer
lin ist zum Schutz der bedrängten Europäer dorthin ab
gegangen Ein chinesisches Geschwader beobachtet die
russischen Kriegsschiffe an der Ostküste Koreas
Die Zustände in Seoul sind sehr beunruhigend das Ka
nonenboot Espoir ist zum Schutz der britischen Inter
essen nach Chemulpo beordert

Bei der Flottenrevue am 3 August wird der
Prinz Wales den Kaiser begleiten Die Königin wird
derselben in Bord dzr Alberta anwohnen welche in der
Osbornebucht mit dem deutschen Geschwader Aufstellung
nehmen soll

Dr Peters hat dem Vernehmen nach die Reise
route Vitu Tana gewählt

Belgrad 7 Juli Die Politische Correspondenz
meldet aus Mikanovatz Heute Morgen begab sich König
Alexander mit den Regenten und den Ministern nach
dem drei Stunden entfernten Takowo wo Milosch Obre
novic am Palmsonntag 1815 vor der Kirche zum Auf
stand gegen die Türken aufrief Nachdem in Takowo das
Frühstück eingenommen war kehrte der König hierher zu
rück Gestern wurde dem Könige ein Fackelzug gebracht
Der König welcher bei demselben wiederholt am Fenster
erschien wurde mit lebhaften Kundgebungen begrüßt Er
antwortete auf eine Ansprache er fühle sich glücklich in
der mit dem Leben und Wirken seiner berühmten Vorfahren
so eng verbundenen und engverknüpften Gegend einen so
herzlichen Empfang gesunden zu haben

Provinz und Rachbarstaaten
Merseburg 7 Juli Eine Bekanntmachung des Landes

Direktors unierer Provinz besagt daß ein Stipendium von
600 Mk zum Besuche eines vollen Lehrganges in den Abtheil
ungen 3 4 und S der königl Technischen Hochschule zu
Berlin am 1 Oktober zu vergeben ist Bewerbungen bis
zum 1 August an den Landes Direktor

Mühlhausen in Thüringen 6 Juli Hierher ist die Nach
richt ge ngt daß der seit Pfingsten verschwundene Dr K von
hier von beerensuchenden Kindern im Walde bei Eisenach als
Leiche aufgefunden sein soll

Weimar 7 Juli Die hochherzige Gesinnung welche Schil
lers Entet Freiherr Ludwig v Gleicheu Rußiu rm dadurch be
thätigt hat daß er das gesammte Schiller Ärchiv auf Schloß
Greisenstein der Frau Großherzogin von Sachen zur Vereinig
ung nni dem Göthe Archiv verehrte hat in zweifacher Weise
Anerkennung gefunden Der Großherzog hat dem Baron von
Gleichen Rußwurm das Komthurkreuz mit dem Stern des Fal
kenordens verliehen und die philosophische Fakultät zu Jena hat
ihn zum Ehrendoktor ernannt

Leipzig 7 Juli Heinrich Schliemanr ist Ms Athen hier
angekommen und im Hotel zum Preußischen Hofe abgestiegen

neuen Branntweinsteuer zwischen den Mimstern
Wecherle und Dnnajewsky eine durchgreifende Abänderung
des Branntweinsteuergesetzes vereinbart Namentlich soll
fortab gar kein steuerfreier Spiritus in den Verkehr ge
langen Die Abänderungsvorlage gelangt zu Beginn ver
Herbsttagung vor beide Parlamente

Die amtliche Wiener Ztg veröffentlicht die Er
nennung Burian s zum diplomatischen Agenten und Ge
neralconsnl erster Klasse in Sofia

Troppatt 7 Juli Die diesjährige Mißernte be
wirkt in österreichisch Schlesien einen derartigen Nothstand
daß der Landesausschuß die Regierung um Steuernachlaß
und Staatshülfe für die nothleidende Bevölkerung ersucht

Graz 7 Juli Garaschanin nimmt hier dauernd
Aufenthalt Er miethete eine Privatwohnung

Prag 6 Juli Nach den bisherigen Resultaten der
Landtagswahlen in den Stadtwahlkreisen wurden 7
JungtscheHen gewählt Von 33 früheren deutschen Ab
geordneten wurden bisher 31 wiedergewählt

Das Gesammlresultat der Städte wählen ist
folgendes Es sind gewählt 32 Deutsche 24 Alttschechen
Z Jungtschechen 7 Mandate blieben unentschieden da theils
Neuwahlen theils engere Wahlen erforderlich sind In
Budweis erschienen von 2887 Wahlberechtigten 2557
Der Kandidat der Deutschen Schier erhielt 1337 der
Kandidat der Tschechen Dlouhy 507 Stimmen

Rom 6 Juli Der Moniteur de Rome bestätigt
daß die spanischen Bischöfe formell der Königin
Regentin vorgeschlagen haben sie möge sich zur Gewäh
rung eines Asyls für den Papst bereit erklären

Zum Besuch des Kaiserpaares in Italien
meldet der Fanfulla daß dessen Ankunft in Monza auf
den Anfang des September festgesetzt worden ist Der
Aufenthalt dort soll eine Woche währen für den Besuch
von Rom wo die hohen Gäste in Palazzo Caffarelli
dem deutschen Botschaftspalars Wohnung nehmen sollen
sind mehrere Tage in Aussicht genommen

Madrid 7 Juli Die Königin Regentin ist
an einer Neuralgie leicht erkrankt

Christiania 6 Juli Se Majestät der Kaiser
Wilhelm hat sich heute Mittag von Odde nach Eidfjord
begeben und wird erst morgen den Wasserfall von Wö
ringsfos besichtigen

Paris 6 Juli Nach Meldung aus St Etienne ist
gestern Morgen auf den Gruben von Villeboeuf einStrike
ausgebrochen Die Arbeiter welche Morgens angefahren
waren kehrten Mittags aus den Gruben zurück und er
klärten die Arbeit nicht eher wieder wieder aufnehmen zu
wollen bis ihr Lohn erhöht sei

Der Deputirte de Larmsfan hat dem Marineminister
Krantz mitgetheilt er werde am Montag eine Interpella
tion einbringen um zu erfahren welche Maßnahmen der
Minister vorzuschlagen gedenke um der Unzulänglich
keit der Flotte abzuhelfen sowie den nach seiner An
sicht gelegentlich der jüngsten Flottenmanöver offenkundig
gewordenen Mängeln der Küstenvertheidigung

Die vor Kurzem in dem Mittelmeer und dem
Kanal La Manche stattgehabten Seemanöver ergaben Män
gel der Küstenvertheidigung und die Nothwendig
keit der Anschaffung schneller Kreuzer In Cherbourg hat
ein den Feind markirenves Geschwader den westlichen Ein

Ein WrhimgmßvMes KM
Original Roman von Manche Coronh

Nachdruck verboten

Pierre Foreigniers Leidenschaft für mich war zur Raserei
geworden und ich gab stets dieselbe Antwort So lange
eine andere Frau an Ihrer Seite weilt haben Sie nichts
zu hoffen

Da sah er mich eines Abends fest an und sagte mit
heißerer Stimme

Wenn es mir nun doch gelänge mich zu befreien
würdest Du mir dann angehören wollen

Ich las einen unheilvollen Entschluß in seinen raubthier
artig funkelnden Augen mein Lippen bewegten sich kaum
und doch stieß ich ein deutliches Ja hervor

Er stürzte fort und ich blieb regungslos in der
Mitte des Zimmers stehen Ja ja tönte es mir
aus allen Winkeln entgegen immer lauter und immer
näher Entsetzt floh ich in mein Schlafgemcch warf
mich auf das Bett und wühlte den 5 opf in die Kiffen
ein

Ja schien jemand dicht an meinem Ohre zu sagen
Ja ja ja heulte der Sturm draußen
Ich sprang auf und zog die Klingel Mercedes kam

und fragte nach meinem Begehr
Bleibe da mir ist bange sagte ich und sie sah

mich erstaunt an und flüsterte
Wenn ich so reich wäre wie Sie Madame würde ich

mich vor nichts ans der Welt fürchten denn Gold ist eine
Macht die über alles siegt

Sie ging und ich erwartete mit heftig klopfendem Herzen
ihre Rückkehr Bald darauf trat sie wieder in das Zimmer
und überreichte mir die Papiere nebsteinigen ihrer Kleidungs
stücke die sie mich anzuziehen bat Hierauf befestigte sie
einen langen dichten Schleier auf meinem Haupte und war
mir behilflich meine Reisetasche zu packen und aus mehreren
Wäschegegenständen und Tüchern ein Bündel zu machen
Als das geschehen war verbarg sie den reichen Inhalt
Gold und Juwelen den meine Schränke bargen i
Stube beschrieb mir den Weg nach dem Hafen und sagte
als ich in dieser Hinsicht genügend instruirt war Jetzt
halten Sie sich bereit Das Hinterthürchen des Gartens

habe ich geöffnet Sie können ungesehn hinauZschlüpfen
Madame David hat Briefe aus Frankreich erhalten und
bekümmert sich gegenwärtig um nichts Die Dienerinne
werde ich zu beschäftigen wissen

Meine Flucht gelang Als ich mich an Bord des Nep
tun befand schien sich gleichsam eine schwere Last von meinem
Herzen abzulösen und ins Meer zu sinken Jubelnd be
grüßte ich die goldene Freiheit In Bremen angekommen
bezog ich diese kleine Wohnung Ich verstand nicht zu
rechnen und meinte das Geld welches ich sür den Gürtel
erhalten hatte müsse ewig reichen Als es zu Ende ging
suchte ich nach einem Erwerb aber ich hatte nicht arbeiten
gelernt

Da wurde ich von einer schweren Krankheit ergriff n
und in meinen F eberphantasien meinte ich stets Josefa
neben mir zu haben Sie sah mich an mit einem so
traurigen vorwurfsvollen Blicke der nach und nach immer
düsterer und drohender wurde und dann legte si ihre
schlanke weißen Finger um meinen Hals und drückte
bis mir der Athem verging Jetzt eben glitt sie hier
vorüber uns in jene dunkle Fensternische Haben Sie
nichts bemerkt Kapitän Frank

Nein erwiderte ich
Aber sie steht dort Sehen Sie nicht wie sie den

Vorhang zurückzieht und nach uns blickt Was hält
sie für ein Mas in der Hand Es ist halb angefüllt
mit einer rubinrothen Flüssigkeit Reißen Sie es ihr weg
Kapitän Frank Das ist Gift sie soll es nicht an
die Lippen führen Ach nun ist sie fort Es war
gut daß Sie ihr das Glas aus der Hand sch ugen
jetzt lieg es zerbrochen auf dem Boden und der purpurne
Satt fließt wie Blut über die Dielen Sehen Sie wie
der Bach anschwillt immer breiter und reißender dort
kommt langsam ein Schiff gezogen mit schwarzen Segeln
Ein großec Vogel sitzt auf dem Mast und hält eine Schlange
in den Klauen aber sie ist stärker als er vergebens
hackt er nach ihr m Kopfe sie umwindet ihn und zieht
die Ringe immer fester an So nun ist er tod
erwürgt und fällt mit ausgebreiteten Flügeln in das
Meer Die Schlange aber dehnt sich und wächst sie
wird immer länger umschlingt den Mast und nun
sinkt das Schiff tiefer und tiefer hinab aus den Wellen
ragt nur noch der schillernde Schlangenleib

Aimöe hatte sich während dieser Fiebewisionen halb auf
gerichtet jetzt sank sie erschöpft zurück und schloß die Augen
Nach einer Viertelstunde erholte sich die Kranke wieder
Ihr Blick war klar und ruhig aber ihre Stimme kaum
noch vernehmlich als sie flüsterte

Ich besitze einen Ring den ich Ihnen als Andenken
schenken möchte Kapitän Frank Ich habe ihn mit mir
genommen weil er ein scharfes Gift enthält das süße
Träume erzeugt aber das Leben endet bevoreine Stnrnever
flossen ist Ich betrachtete ihn stets als meine letzte Zu
flucht doch jetzt bedarf ich seiner nicht mehr der Tod
nimmt mich ungerufen in seinen Arm

Sie streifte einen goldenen Reif von der Hand der mit
zwei kleineren und einem großen Rubin besetzt war Dermitt
lere Stein kann herausgeschraubt werden an ihm befindet
sich em Stachel ritzt man mit diesem nur leise die Haut
so naht der Tod begleitet von holdem Bilderner
klärte sie mir v rlöschender Stimme

Ich nahm die letzte Gabe der Sterbenden in Empfang
und fragte bewegt Haben Sie irgend einen Wunsch den
ich erfüllen kann

Sie neigte den Kopf
Ich möchte an einer recht dunklen verborgenen Stelle

des Friedhofes begraben werden Kein Stein soll mein
Grab schmücken und auch kein Kreuz Wie ich nun bald meine
wilden sckreckensvollen Erinnerungen verschlafen werde so
will ich c vergessen und verschollen sein für immer

Dies waren die letzten Worte welche sie sprach dann
entschwebte ihre Seele in jene unbekannten Fernen

limse ruht jetzt an einer tiefj chattigen eiasamen Stelle
des Friedhofes Auf dem Epheu umrankten Grabe steht ein
ebensbaum den ich selbst einpflanzte Den Ring bewahre

als Andenken so oft ich ihn ansehe gedenke ich mit
Wehmuth der Unglücklichen die schwer gefehlt aber auch
schwer gelitten hat und gewaltsam auf die Bahn des
Verderbens gedrängt wurde

William Frank
Alma ließ das Manuskript sinken und starrte lange vor

sich hin Dameinte sie einen leisen Ruf aus dem Neben
zimmer zu vernehmen Sie erhob sich und trat an das
Bett der Mutter

Wo bleibst Du nur fragte die Kranke ängstlich



Marburg 7 Juli Der ordentliche Professor in der juristi
schen Facultät der Universität Marburg Dr Brockhaus hat
bem an ihn ergangenen Rufe zur Uebernahme einer Professur
an der Universität Jena Folge geleistet und ist demselben auf
seinen Antrag die erbetene Entlassung aus dem Lehramte zu
Marburg ertheilt worden Derselbe wird am 1 October die
Professur in Jena antreten Der nach dem Ableben des
Eonststorialraths Professors vr Ranke erledigte ordentliche
Zehrstuhl in der theologischen Facultät zu Marburg ist dem bis
herigen Licent vr Ad Jülicher übertragen und derselbe zum
ordentlichen Professor ernannt worden

Hamburg 6 Juli In dem Ausstellungspark wurden in
der vorletzten Nacht ein Schutzmann und ein Feuerwehrmann
verhaftet welche in dem dortigen Cafs selber einen Einbruch
verübten Bürgermeister Dr Petersen langjähriger Ver
treter Hamburgs im Bundesrath feiert heute seinen 80 Ge
burtstag Die Stadt hat dem verdienten Manne großartige
Ovationen bereitet Wilhelm Sagebiel der Begründer des
berühmten Etablissements seines Namens ist heute Nacht in
Folge eines Schlaganfalls gestorben

Eckenhagen 6 Juli Bei dem hiesigen Schützenfeste hatte
der Schützenoberst das Glück den Königsvogel bei dem üblichen
Schuß für den Kaiser abzuschießen Damit fiel dem Kaiser die
Würde des Schützenkönigs zu worüber die wackern Schützen
Sr Majestät telegraphische Mittheilung sandten Alsbald
brachte der Draht zur großen Freude der Schützenvereinigung
die Rückantwort daß der Kaiser die Würde huldvoll ange
nommen habe

Falkenstein am Taunus 6 Juli Die Kaiserin Friedrich
begleitet von Graf Seckendorf und Gräfin Perponcher besuchte
gestern Nachmittag die hiesige berühmte von Geheimrath Dett
weil geleitete Heilanstalt für Lungenkranke Dr Dettweiler
geleitete die Kaiserin durch alle wichtigen Räume der Anstalt
sowie die Parkanlagen woselbst die Kranken auf ihren Ruhe
sesseln lagen Die Kaiserin unterrichtete sich eingehend über
die Curmethode und spendete den Einrichtungen der Anstalt
wiederholt lebhaften Beifall beehrte auch einige Kranke mit
freundlicher Ansprache Besonders fand die Küche von Dett
weiler und die Hauptapotheke der Anstalt den Beifall Ihrer
Majestät die von Homburg gekommen war und nach längerem
Aufenthalt in der Anstalt nach dem nahen Schloß Friedrichs
hof weiterfuhr wo die Prinzessinnen Töchter weilen

Stuttgart 6 Juli Der Landschaftsmaler Herdtle Besitzer
der vermünenten Kunstausstellung ist gestorben

Liiueburg 6 Juli Ein über tausend Kubikmeter großer
Ballon der Militär Luftschiffer Abtheilung gehörend welcher
am Mittwoch Vormittag von Berlin aus aufgestiegen war
landete gestern Abend gegen 7 Uhr vor Lüneburg Die Land
ung selbst war aus der großen Höhe in welcher der Ballon
noch schwebte schwierig da der gerade entgegengesetzt wehende
Unterwind den Ballon von Lüneburg wieder zurück über den
großen Forst bei Hagen trieb in welchem der Anker eine Kiefer
fest faßte Der den Ballon führende Offizür Lieutenant Groß
kletterte am Ankertau zur Erde herab und brachte den Ballon
mit Hilfe vieler zur Hilfe herbeigeeilten Männer an dem langen
Ankertau mit großer Mühe aus dem Walde heraus auf das
freie Feld woselbst er entleert und verpackt wurde Der Ballon
wurde noch am Abend auf der Bahn nach Berlin verschickt
die Insassen ein Offizier und zwei Mann verblieben die Nacht
in Lüneburg

München 6 Juli Die vom Redaktionsaussckuß heraus
gegebene Festschrist ein fast MV S starkes Oktavbändchen ist
jetzt zur Ausgabe gelangt Dieselbe enthält außer den auf das
Fest direkt sich beziehenden Mittheilungen u a einen Rückblick
aus die bisherigen sechs Turnfeste die in Vorschlag gebrachten
Turnfahrten einen geschichtlichen Abriß über das Schulturnen
in München und endlich einen eingehenden Führer durch die
bayrische Hauptstadt Auch die Festkarten für die Tbeilnehmer
sind in diesen Tagen versandt worden dieselben sind recht
hüb ch ausgestattet Der Hauptausichuß macht darauf auf
merksam daß Anmeldungen zum Fest jedoch ohne Anspruch auf
Freiguartier bis zum Beginn des Festes angenommen werden
Es wird indeß ersucht die Anmeldungen bis längstens 15 Juli
zu bethätigen damit die Versendung der Festzeichen Karten
und Führer rechtzeitig erfolgen kam, Die Turnfest Bauten
auf der Theresienwiese sind so weit fertiggestellt daß die Aus
schmückung des Innern in Angriff genommen werden kann
Den dekorativen Theil haben die Kunstmaler Bader und Pacher
übernommen

Bad Cms 6 Juli Die Saison lnaht hier raich ihrem
Höhepunkte Nach der gestrigen Kurliste beziffert sich die Ge
iammtfreqncnz von Ems auf 7381 Personen nämlich auf 4089
Kurgäste und 3292 Passanten Unter den in der jüngsten Zeit
eingetroffenen Kurgästen befinden sich der Prinz von Schön
bnrg und die Prinzessin Elisabeth von Schönburg aus Droißig
die russische Fürstinnen Bariatinsky Urussow und Lubomirska
Generallieutenant z D v Krofigk aus Berlin und Hofmarschall
Baron v Meding aus Bückeburg An unserem Kursaaltheater
begann vorgestern die königl Hosschauspielerin Frl Margarethe
Kramm aus Berlin welche ehemals als Mitglied unserer
Sommerbühne angehörte und hier noch im rühmlichsten An
denken steht ein auf eine Reibe von Abenden berechnetes Gast
spiel nachdem kurz vorher Ernst Possart und Ludwig Max
vom Thaliatheater zu Hamburg hier als Gäste aufgetreten
waren Frl Kramm erntete bei ihrem erstmaligen Auftreten
als Paula in dem Schönthan schen Lustspiele Cornelius
Voß rauschenden Beifall Unsere äußerst rührige Kurkommission
erfreute in den letzten acht Tagen die Badegesellschaft wieder
durch eine Reihe von Festlichkeiten unter denen eine bengalische
Beleuchtung der Bäderleifelsen unstreitig den ersten Rang
einnahm

Hemdsls NachrZchten
Bert n 6 Jnli Wetzen vr 1000 Mogr loko 178 19 nach Qua

lität qefortert Per Juli 186 137,50 185,75 bez per Juli AuqusM S,S5
bis 184,75 1SS,25 bez per Septb Oktober 185,25 184,75 135 25 bez
per O t Novbr 185,50 185,25 185,50 bez per Novbr Dezember 18S
bis 185,25 135,75 b Gekündigt 4c0 Tonnen Preis 185,50 M

Roygen per itZgO Kilogr loko 142 152 nach Qualität gefordert Per
Juli August 150 14 14 ,35 bez per Septbr Oktob r 154 153 153,25

bez per Oktober November 155 154,25 154,25 bez per Novbr Dezbr
156 155 155,25 bez Gekündigt 250 Tonnen Preis 149,25 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 130 nach Qualität gefordert
Hafer loks p r 1000 Kilogr 145 163 nach Qualität gefordert Mittel

und guier oft und westpreuß 151 155 bez pomm, nckermärk u mecklenb
152 157 bez Mittel und guter schles nnd böhm Ibl 1/6 bez feiner
lch es, preuß und vomm 158 162 ub Bchn bez russischer 149 153 frei
Wagen bez per Juli 147,00 146 74 bez Per Juli August 144,50 145
bez per Sevteniber Oktober 142,50 14 142,25 bez per Oktober Novbr
141,75 142,25 142 bez per November Dezzmber 141,73 142,25 142
bez Gekündigt 1L0 Tonnen Preis 147 M

Mais loco per 1000 Ki ogr IIS 118 M nach Qualität gefordert per
Juli 114,50 bez per September Okto er 117,25 bez

Erbsen Kochwaare 160 1S5 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20 M
Kartoffelmehl per 1 0 Kilogr brutto incl Sack loko 21/0 M Per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 23,50 bez
Nr 0 22,0 20,50 M

Roaai nmebl per 100 Kilogr incl Scck Nr 0 22,75 21,50 M Nr
0 1 21,50 19,50 bez per Juli und per Juli Aug 21,1 21 21,05 bez
ver September Oktober 2160 21,40 bez per Oktober November bez
ver N vember Dezem6er bez Borsigmühle 23,00 M Gek 750 Sack
Preis 21,10 M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 57,5 M mit Fsß M
ver April Mai 1 90 b8M, per Juli 57,9 M September Oktober 57 57,5
bis 57,4 bez per Oktober November 57,3 57,8 57,6 bez Novbr Dezbr
57,6 57,9 57,3 bez Sek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo incl Faß loco 23,7 M September Oktober

M
Spiritus niw rsieuert mit 50 Mark Konfumsteuer belastet loko 55,2

bez per Jnli und Per Juli Anaust 3,3 bez per August Septbr 53 3 bez
September Oktober S4 bez Gekündigt 10000 Liter Preis 53,4 Unver
steuert mit 70 Konsumsteuer belastet loco 3 ,3 bez per Juli und Juli
August 33,7 3,8 bez per Angust Septbr 34,2 34,3 bez Sevtbr Oktober
34,1 34,3 bez Ottober November 33,8 33,9 bez November Dezember
33,6 33,3 bez Nek Liter Preis M

Magsedurg 6 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pCt
und Kornzuckcr excl 88 PCt Rendem nt Nachprodukte ercl

75 Rendemen 24,30 bez Unverändert ff Brodraffinade fein Srcd
raffinade 38,50 Gem Raffinade II mit Faß 37,00 Gem Melis 1 mit
Faß 37,00 Unverändert

Stetti 6 Juli Wetzen matt loco Äsance 1W 176be alte per
Juli August 177,50 bez per Septbr Oktcber neue Usance 132,00 bez
Roggen matt wco alte Usance 137 147 bez per Juli August 150,00
bez per Sept Oktbr neue Usance 151,50 bez Pomm Hafer loco 144
bis 152 bez Erbsen Rüböl still loco per Jnli 58,70 bez Per
Sept Oktob 7,70 bez Spiritus matt loco ohne Faß Wer 4,80
bez do 70er 34,80 bez per Juli August 7ter 34 70 bez per August
Sevtor 70er 34,00 bez Petroleum loc 11,95 bez

S ilu 6 Juli Getretdemarit Wetzen hiesiger loco bez
neuer bez fremder loco 20,75 bez per Jilt 19,55 bez per Novbr
18,75 bez Roggen hief loco 15,00 bez fremder locr 16,50 bez per

Juki 14,90 bez per RsdemSer 15,40 Sez Hafer hl fig 14,30
fremd 15,5V bez Rüböl pr 50 Kg loco S3,0S bez per Oktob
33,90 bez per Mai 53,90 iez

BrrSlmi S Jiilt Spiritus per 100 Ltr 100 PCt exel 30 M
Berbrauchsabgade per Juli 53,40 bez per August SeptSr 33,40 bez p r
Sept Oktober 53,00 bez mit 70 M bez per Juli 33, 0 bez P
Juli August bez Roggen per Juli 130,00 bez per Juli August
130,00 bez per September Oktober 152,00 bez Rüböl loco per Jull
62,00 bez per Septbr Oktbr 61,00 bez Zink fest Wetter Schön

Voten 6 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er S3,79 bez do er 33,SS
Kündigung Liter Tendenz still Wetter Trübe

Bern 6 Juli Der Bundesrath hat die Aufnahme einer
3/,proz, tn 25 Jahren amortisirbaren Anleihe von 22
Millionen Francs für dringliche militärische An
schaffungen beschlossen Die Beschaffung ist einem Konsor
tium übertragen Der Kurs stellt sich auf 101 pCt Das
Konsortium besteht aus der Eidgenössischen Bank der Bank in
Winterthur der Schweizerischen Unionbank in St Gallen dem
Züricher Bankverein der Banque Cantonale Vaudoise in Lau
sanne der Caisse d Amortissement de Fribourg der So othur
nischen Kantonalbank den Herren Jsac Dreyfus Söhne Ehin
ger u Comp und Zahn u Comp in Basel Die Auszahlung
der Hälfte des Betrages der Anleihe soll durch das obige Kon
sortium bereits im August erfolgen der Rest noch im Lause
dieses Jahres Der Erlös der Anleihe ist für Beschaffung des
neuen Repetirgewehrs und etwaige anderweitige militärische
Anschuffungen bestimmt

Bukarester SV Fres Loose Die nächste Ziebun
findet am 1 August statt Gegen den Coursverlust von ca 32
Mark pro Stück bei der Aasloosung übernimmt das Bankhaus
Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die Äer
s icherung für e ine Prämie von Mark 4,60 pro Stück

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a S Meldung vom 5 Juli
Aufgebote Der Eisengießer Friedrich Wilhelm Scham

melt Dachritzgasse 14 und Heuriette Luise Graumann Roß
leben Der Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Schulze Her
renstraße 2 und Marie Karoline Elisabeth Venediger Schützen
gasse 10a Der Lokomotwen Feuermann Albert Niemetz zu
Cottbus und Anna Otto zu Meiningen Der Kutscher Gott
fried Thormann Gröbzig und Luise Friederike Sophie Heinrich
Gröbzig Der Königl Oberförster Edmund Ludwig Urban
Cleve zu Lüchow und die Gräfin Lncia Agnes Viktoria von
Schwerin Halle a S

Geboren Dem Müller Gustav Kittlitz 1 T Johanne Ma
garethe Elisabeth Böllbergerweg 25 Dem Buchhändler Ri
chard Schrödel 1 S Zwingerstraße 20 Dem Kellner Wil
helm Zöhl 1 S Karl Friedrich Wilhelm Jägeiplatzl Dem
wissenschaftlichen Lehrer a D städt höheren Töckterschule Dr
Phil Johanes Jaeobsen 1 T Laurentiusstraße 4 Dem
Fischer Wilhelm Nicvlai 1 S Karl Christian Wilhelm Wein
gärten 32 Dem Steinsetzer Karl Schwarz 1T Marie Anna
Schmiedstraße 1 Dem Steinsetzer Friedrich Bandermaun 1
S Walther Gustav Mittelwache 5 Dem Stations Aisistent
Louis Koppel 1 T Henriette Anna Halberstädterttraße 3

Gestorben Des Buchhalter Albert Teubner S Kurt Ro
bert 3 M Friedrichstr 22 Des Hilfsweichenstellers August
Neumann T Marie Sophie Frieda 11 M Schmiedstraße 19

Der Strafgefangene Weber Kaspar Rath 33 I Stras
ans altslazareth Des Bremsers Emil Stakelbeck S todtgeb
Königl Entbindungs Jnstitut Der Gastwirth Andreas Hein
rich Wiersdorfs 72 I Karlstraße 32 Die Wittwe Christiane
Busse geb Sickmann 63 I Hirtengasse 3 Des Feldwebels
im Magdeburg Füsilier Regt Nr 36 Georg Hoch S todtgeb
Reiistraße 141 Des Schmiedemeisters Robert Hinsche T
Selma Emma Frieda 3 I Charlottenstraße 13 Des Gast
wirthes Ernst Winkelmann T Lina 3 I Königl Universitäts
Klinik Des Dienstmanns Karl Rabe s Friedrich Wilhelm
Franz 7 M Kellnergasse 9 Des Handesmanncs Gottlieb
Graßmeher S Robert Karl Richard 4 I Böllberg 46

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 10 Jnli Vormittag 10 Uhr

allgemeine Beichte und Abeudmahlsseier Herr Diakonus
Nietschmann

Ich habe Papas Aufzeichnungen gelesen Es ist da
von einem Ringe die Rede Besitzen wir ihn noch

Ja doch ich möchte ihn nicht gerne veräußern
Dein Vater bewahrte ihn so sorgfältig auf

Nicht weggebe aber sehen und behalten möchte ich
den Ring

Wenn er Dir Freude macht so nimm ihn Er liegt
in dem rechten Schubfache des Schreibtisches

Das junge Mädchen fand an der bezeichneten Stelle
einen ziemlich breiten mit funkelnden Rubinen besetzten
Goldreif Gedankenvoll schob sie ihn an ihre Hand und
griff dann mit raschem Entschlüsse nach Hut und Mantel
ES ist Zeit daß ich gehe Mutter Vielleicht bringe ich

gute Nachrichten mit Aengstige Dich nicht wenn ich
länger fortbleiben sollte als sonst Ich will unsere Nach
barin bitten öfters nach Dir zu sehen

Ein flüchtiger Kuß auf die Stirne der Kranken und
Alma hatte das Zimmer verlassen

Halte den Fächer nicht so ungraziös Else MeinGott
wie eckig und ungelenk Deine Bewegungen sind Das muß
anders werden Du bist eine achtzehnjährige Dame und
man möchte Dich für ein Schulmädchen halten Ich fürchte
Du wirst mir heute Abend viele Verlegenheiten bereiten

Die junge Frau welche diese unfreundlichen Worte sprach

stand in reizender Balltoilette vor dem Spiegel Neben
ihrer pikanten Schönheit erschien das zarte junge Wesen
mit den hellbraunen Haaren und schüchternen Augen
recht unbedeutend und doch war es eine süße liebliche
Mäd aospe

L si mich hier Carola, klang es endlich leise bittend
von den zuckenden Lippen Du weißt ich habe bisher
so zurückgezogen gelebt In unserem Hause verkehrten
nur einige gute Freunde die mir von Kindheit an lieh
und vertraut waren da konnte ich auch lachen scherzen
und fröhlich sein aber die vielen fremden Menschen machen
mich bange ich fühle daß ich nicht an meinem Platze bin
und

So mußt Du Dich eben an Geselligreit und feinere Um
gangsformen gewöhnen Oder würde es Dir besser ge
fallen zeitlebens auf dem Lande zi bleiben nnd Dich mit
Hühnern und Gänsen zu beschäftigen

Die sanften braunen Rehaugen blitzten zornig auf Die

kleine Elsa schien doch Temperament zu besitzen denn sie
rief mit heftigem Tone

Es hat mir auch geistigen Anregungen nicht gefehlt
Herr Schubert sorgte dafür daß ich gute belehrende Bücher
las und wenn ich auch weder Chick noch Gewandtheit be
sitze so habe ich dafü eine gründliche Bildung erworben
daß ich mir unter Leitung meiner lieben Pflegemutter auch
wirthschaftlich Kennwisse aneignete ist nichts worüber ich
erröthen müßte Wenn Du meinst daß ich Dir hier Ver
legenheiten bereite so bin ich gerne erbötig wieder zurück
zukehren

Die schöne Frau betrachtete ihre jüngere Schwester erst
mit erstauntem Blicke und brach dann in munteres Ge
lächter aus

So recht Else rief sie Das gefüllt mir Man
muß seine Meinung vertheidigen auch wenn man Umecht
hat Sieh nur in den Spiegel wie Deine Augen glänzen
und wie roth Dein Wangen sind Bist Du jetzt nicht
tausendmal hüb e als früher Nun sei nur gut
K eine wir werde un5 schon noch befreunden Schnell
nimm das Spitzentuch über den Kopf Die Baronin von
Holtmann möchte sonst die Geduld verlieren und ohne
ihren mütterlichen Schutz können wir das Konversations
haus nicht betreten Du wirst es mir schon eines Tages
danken daß ich Deiner ländlichen Idylle ein Ende gemacht
habe

In dem großen glänzend beleuchteten Saale des ele
ganten nahe am Strande Gehenden Hotels hatten sich
Gäste aller Nationen eingesunden wie man sie alljährlich
auf der kleinen Insel Helgoland antrifft Ein buntes
Gemisch von echter Noblesse Emporkömmlingen reichen
Kaufleuten Künstlern und Abendteurern Eine Gesellschaft
reich an seltsamen Kontrasten aber für den Beobachter stets
neu und interessant

Es war ein ausnehmend warmer Herbstabend Durch
die geöffneten Fenster der an den Saal stoßenden Zimmer
drang die erfrischende Seel ift herein und wenn die Musik
schwieg vernahm man das eintönige Rauschen des Meeres

lim die Baronin Holtmann in deren Begleitung sich
F von Wilmovsky und deren Schwester befanden hatte
sich ein Kteis jüngerer und älterer Herren versammelt
Die Unterhaltung war heiter und lebhaft nur Else blickte
still und träumerisch vor sich hin Sir dachte an das Haus

waches ihr so lange eine traute Heimath gewesen war an
die einfache freundliche Frau mit dem warmen mütterlichen
Herz n an das gemüthliche Zimmer die von wildem Wein
umrankten Fenster nnd den kleinen Garten dessen Blumen
beete sie so gcrne mit ngener Hand gepflegt hatte Ein
Züchter Schleier legte sich vor ihre Augen Warum
durfte sie nickt weilen wo sie glücklich und zufrieden ge
wesen war Hier zwischen diesen fremden gleichgültigen
Menschen die sie kaum beamteten und an deren Gesprächen
sie nicht theilnehmen konnte kam sie sich wie ein aus dem
Neste geraubter Vogel vor Müde und abgespannt blickte
sie in das leuchtende Gewirr und ersehnte d n Augenblick
wo es Zeit sein würde sich nach Hause zu Hegeben

Während Else immer stiller und einsilbiger wurde ließ
Frau von Wilmovsky das Brillantftner ihres Witzes sprühen
und verstand es sich zum Mittelpunkte der Unterhaltung
zu machen In Paris erzogen war sie ganz zur leicht
lebigen Französin geworden und hatte sich jene blendende
Dialektik angeeignet welche mitunter den Mangel an Geist
und wahrer Bildung geschickt zu verdecken weiß

Auch Graf Lenkey und Paolo Sarenno fanden Gelegen
heit sich den Damen vorstellen zu lassen Norbert hatte
seit er so glücklich gewesen war das silbergraue Hütchen
zu erHaschen viel an die niedliche Fremde gedacht doch
jetzt in dem glänzenden Ballsaale erschien sie ihm lange
nicht so reizend wie damals als sie mit ihren sturmzer
zausten Locken av dem röchlichen Sandsteinfelsen stand
Nachdem er vergebens versucht hatte sie in s Gespräch zu
ziehen wandte er sich ebenfalls Frau von Wilmovsky zu
welche eben in ihrer lebhaften fesselnden Weise von der
uralten Abm St Denis erzählte Ihre blauen Augen
sprühten ior Lebenslust der kleine schwellende Mund wußte
bestricken zu lächeln ihr ganzes Wesen hatte etwas
Elektrisiv es Sie verstand es vortrefflich einen leichten
gefälligen Ton anzuschlagen der jede Steifheit verbannte
und die Gesellschaft in frohe behagliche Stimmung versetzte
Stunde auf Stunde verflog die schweigsame Else war
vollständig vergessen als die Baronin Plötzlich rief

Wo ist Ihre Schwester liebste Wilmovsky Die
schöne Frau wandte sich um und zog die fein gezeichneten
Augenbrauen zornig Zusammen als sie den Platz welchen
das junge Mädchen öisher eingenommen hatte leer sah

Forlsetzung folgt



In Folge Aufgabe unserer hiesige Niederlage verkaufen wir von beute
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Die heute fällige Zinsscheine der von Bauunterneh
mern nnd Hausbesitzern s w für Straßen Ausbau vou
Pächter städtischer Grundstücke nnd von Unternehmern
u s w uuterpfäudlich hinterlegte Werthpapiere und der
verschiedenen Ortskrankenkasse zugehörigen Effekten werden
vom S d M ab während der nächsten Woche in unserer
Deposital Kasse Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungsleistung
und Vorzeigung der ertheilten Deposital Protokoll Auszüge ausge
händigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf die frag
liche Ziusscheiue bei Vermeidung kostenpflichtiger Zuseud
nng innerhalb der nächste 14 Tage bei der genannten
Dienststelle abzuholen

Halle a S den 1 Ju li 1883 Der Magistrat
Der Vorstand der Deutschen Allgemeinen Ausstellung für Un

fallverhütung in Berlin Ausstellungspark macht bekannt das er
zum Besuche der genannten Ausstellung Eintrittskarten für Arbeit
nehmer zum Preise von 30 Pfennigen welche an jedem Tage aus
genommen Freitags Gültigkeit haben an die Herren Arbeitgeber
zur Vertheilung an ihre Arbeiter abläßt

Ferner sollen Eintrittskarlen für Arbeitnehmer ausgegeben werden
welche nicht nur zum Eintritt in die Ausstellung sondern zugleich
auch zum Besuche des Bergwerks des Gefrierschachtes und der Tau
chervorstellungen berechtigen der Preis hierfür ist im Ganzen aus
50 Pfennige per Stück festgesetzt

Solche Karten dürfen jedoch nur an Arbeitnehmer deren Frauen
und Kinder ausgegeben werden

Zur Controle daß diese Vergünstigung nicht von Unberechtigten
ausgenützt wird müssen die Eintrittskarten mit dem Stempel des be
treffenden Arbeitgebers resp seiner Firma versehen werden und die
Inhaber derselben in der Ausstellung durch diesen Stempel den be
rechtigten Besitz der Karten auf Verlangen nachweisen

Vorstehendes wird hierdurch zur Kenntniß der Herren Arbeitgeber
gebracht mit dem Anheimstellen dem Eingangs genannten Vorstande
mitzutheilen ob sie von den zugestandenen Vergünstigungen für ihre
Arbeiter Gebrauch machen wollen und event die Zahl der vorläufig
gewünschten Eintrittskarten demselben schriftlich aufzugeben

Die bestellten Karten sind in den Stunden von 10 12 Uhr
Vormittags und 5 8 Uhr Nachmittags an der Hauptkasse der Aus
stellung Straße Alt Moabit Pforte an der Stadtbahn in
Empfang zu nehmen können aber auf Wunsch auch per Post zuge
sandt werden

Halle a S den 2 Juli 1889 Der Magistrat

Das Stadtbauamt
ernder Beschäftigung und
Wsgemeister Büreau

Bekanntmachung
mamt stellt junge kräftige ErErdarbeiter bei dau

erhöhten Lohnsätzen ein Meldungen im

Der Stadtbaurath

Bekanntmachung
Die Mannschaften des Beurlaubtenstandes Paßbestimmun

gen I 1 werden erneut angewiesen Meldungen und Anfragen
möglichst schriftlich an das Haupt Melde Amt Halle zu richten

Zur Erleichterung des schriftlichen Verkehrs sind Meldeformulare
mit Couverts bei den Ortsbchörden unentgeltlich in Empfang zu
nehmen

Mündliche Meldungen e können ferner gemacht
werden

1 Beim Haupt Melde Amt Halle Moritzburg am Paradeplatz
Wochentags von 8 Uhr Vorm bis 2 Uhr Nachm
Sonn und Feiertags von 11 12 Uhr Vorm

jedoch nur von Arbeitern
2 Im Meldeort Eisleben iesenhaus

am 5 und 20 jeden Monats bis auf Weiteres von 8 Uhr
Vorm bis 2 Uhr Nachm

Auf Abschnitt ZI der Patzbestimmnugeu wird
wiederholt aufmerksam gemacht

Der seitherige Meldeort Gönnern ist wegen nur ge
ringer Benutzung seitens der Mannschaften des Benrlanb
tenstandes aufgehoben

Die Controlversammlungen finden an den bisherigen Control
plätzen statt Die Zeit derselben wird auch serner durch die Zeitun
gen bekannt gegeben Abschnitt III 12 der Paßbestimmunaen

Halle a S den 3 Juli 1889
Königliches Bezirks Commando Halle

gez Kn och

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Vom 27 zum 28 vor Mts aus dem Grundstücke Geiststraße

Rr 52 ein 3 Meter langes Bleirohr
2 Am 17 vor Mts aus dem Grundstücke Halberstädterstraße

Nr 3 eine Wagendecke aus Wolle roth und grau gestreift das Futter
ist auf zwei Stellen defekt

3 Am 30 vor Mts aus der Badeanstalt Weingärten Nr 23
eine silberne Cylinderuhr

4 Am 12 vor Mts aus der Badeanstalt von Thielicke in den
Pulverweiden eine silberne Remontoiruhr

5 Am 30 vor Mts aus dem Milchverkaufslokal des hiesigen
Landwirthschaftlichen Instituts eine Milchkanne außen blau innen
weiß emaillirt

ß Am 3 ds Mts aus dem Grundstücke Mauergasse Nr 6 eine
silberne Cylinderuhr auf der Innenseite des Deckels ist der Name
Hohndorf eingravirt

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halle a S den 4 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Jmpfsache

Die letzte öffentliche Impfung für Giebichenstein wird abgehalten

am Mittwoch den 1V d Mts
Nachmittags von 5 Uhr ab im Gasthofe zum Mohr worauf die
Eltern Pflegeeltern Vormünder und sonstigen zur Gestellung der
Erstimpstinge verpflichteten Personen aufmerksam gemocht werden

Gleichzeitig ergeht das Ersuchen an die Eltern und Pfleger der
jenigen Erstimpslinge welche nicht in den öffentlichen Terminen geimpft
sind bis zum 28 d Mts den Impfschein im Zimmer 1 des Amts
hauses Vormittags von 8 öis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6
Uhr vorzuzeigen

Giebichenstein den 4 Juli 1889
Der Amts Borsteher

Stridde

Ausschreibung
Die Glaserarbeite zu dem Erweiterungsbau der höheren

Mädchenschule in der Gartengasse sollen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den IS Juli Bormittags S Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliege auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 6 Juli 1889
Der Gtadtbanrath

Lohausen

Bekanntmachung
Die Herstellung von 970 zW

Mosailpflafter auf dem Haupt
bahnsteig auf Bahnhof Plaue soll
am Donnerstag den 18 Juli
d Js Bormittags 1v Uhr

im Bureau der unterzeichneten
Eisenbahn Bau Jnspection vergeben
werden

Der Verdingung liegen die all
gemeinen durch die Regierungs
amtsblätter bekannt gemachten Aus
chreibungsbedingungen vom 17 Juli
1885 zu Grunde

Bedingungen können im obenge
nannten Bureau eingesehen auch
gegen kostenfreie Einsendung von
75 Pfg bezogen werden

Angebote sind erschlossen und
mit entsprechender Ausschrist ver
sehen bis zur genannten Termins
stunde postsrei mi d e unterzeichnete
Eisenbahn Bau Jnspection einzu
senden

Zuschlagsfrist 14 Tage
Arnstadt den 4 Juli 1888
Königliche Eisenbahn Bau

Jnspeetio

Bekanntmachung
Erweiterung des Postanweisungsverkehrs mit den

Bereinigten Staate von Amerika
Der Meistbetrag der Postanweisungen aus Deutschland nach den

Vereinigten Staaten von Amerika wird von jetzt ab von 50 auf 100
Dollars erhöht

Die Taxe beträgt wie bisher 20 Pfg für je 20 Mk mindestens
jedoch 40 Pfg

Berlin 30 Juni 1889
Der Staatssekretär des Reichs Postamts

von Stephan

Bezirk des Königl Msen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Die Erd Maurer Zimmer

Tischler Anstreiche und Klempner
arbeiten zum Neubau eines Uhr
thurmes zur Herstellung einer Fach
werkswand am polygonalen Loco
motivschuppen und zur theilweisen
Erneuerung der Dächer des letzteren
sowie des Güterschuppens auf Bahn
hof Leipzig sind zu vergeben

Preisvcrzeichniß u Bedingungen
können gegen Einzahlung v 1,00 Mk
von der unterzeichneten Bauinspeetion
bezogen die Zeichnungen und Holz
berechnung aber daselbst eingesehen
werden

Angebote sind uuter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift
Angebot ans Bauarbeiten für

Bahnhof Leipzig
bis zum SS Juli 188S

Vorm 1 Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagssrist 14 Tage
Halle a S 8 Juli 1889

Königliche Eisenbahn Bau
inspektion

Cöthen Leipzig

MMr lleriiiM
Pfd

tS P g träfe wieder ein bei

V A8LMSIM
grotze Ulrichstratze St

WWM AWitte
bis 3 Fuß lang bis drei Cubikfuß
Inhalt billig abzugeben

Halle a/S
Reue und gebrauchte Möbel

kauft und verkauft TrödÄ 7

Brüderstratze 6
zu Halle a/S und das Billen
uud Garteugrundstück Witte
kindstraße SS zu Giebichenstein
sollen unter günstigen Bedingungen
durch mich verkauft werden

Rechtsauwalt r vvl
Halle a/S Brüderstratze IS
Reue saure Gurken empfiehlt

F

Schmeerstrasze S8

Rene und
Art verk

d gebr Möbel aller
billig Brnnosw

zur II sicheren Stelle auf ein hie
s ges Grundstück in bester Lage bald
n ö glichst gesucht Offert von nur
Selbstdarleihern bes unt Ii

8 SK aS Halle20000 Mk
gesucht zur Hälfte der Feuerver
sicherung Off bef sub r

Halle a S
Zum Anfertigen von Costüme

u Konfektion tn u außerm Hause
empfiehlt sich Ariedrichstr 48 p

Verlag b Druck von R Nietschmann in Halle
LMtdltio des Halle schen TageMtt Große Ulrichstraße IS getWet vo 7 Uhr ZvtorgenK bis 7 Uhr Ab dS

Für deu Inseratenteil verantwortlich
Paul Sensf in Halle

Hierzn i Bettage
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